
Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.meridian-elgersburg.de 

 
 

  
 
 
 

 
 

                 des meridian e.V. 
    Begegnung - Bildung - Lebensart 

 

 
          

Juli 2011 - Sommerfest des meridian e.V. im idyllischen Körnbachtal 
 

mit Programm zum XI. öffentlichen 
meridian Symposium in Elgersburg 

 

ĂFreude am Lebenñ 
 

05.11. ï 06.11.2011 
 



Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.meridian-elgersburg.de 

UNSERE FÖRDERER  KURIER XV/2011 
 
 
 
 
                        
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 



Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.meridian-elgersburg.de 

EDITORIAL                     KURIER XV/2011 

 
Liebe Leserin, 
Lieber Leser! 

 

Mit Freude am Leben haben wir 
nicht nur das diesjährige Symposi-
um überschrieben.  
 
Ebenso ist es die Freude bei der 
Gestaltung des Vereinslebens, die 
uns motiviert und dazu führt, wieder 
ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Programm zum mitt-
lerweile XI. meridian Symposium in 
Elgersburg anbieten zu können. 
 
Die vielen Mühen und der Aufwand 
bei der Planung des Programmes 
und der Gestaltung des neuen Ku-
riers werden belohnt sein, wenn 
Sie, liebe Leser und Interessenten, 
weiterhin zahlreich die Veranstal-
tungen besuchen und wir Eure posi-
tiven Rückmeldungen empfangen 
dürfen. Selbstverständlich sind wir 
natürlich auch offen für Eure Vor-
schläge und Kritiken. 
 
Der lebhafte Austausch des Verei-
nes mit seinen Mitgliedern und den 
Gästen ist die Basis für ein gutes 
und vielseitiges Angebot. 
 
Dass wir einen guten Weg be-
schreiten, zeigt sich auch in der 
Mitgliederentwicklung. So dürfen wir 
uns über ein stetiges Wachstum 
erfreuen. Näheres dazu lesen Sie 
im Kurier unter der Rubrik Vereins-
neuigkeiten. 
 
Der Kurier wird Ihnen wieder in ge-
wohnter Art und Weise Einblicke in 

das Vereinsleben und seine Veran-
staltungen geben. 
 
Einige Ereignisse möchte ich an 
dieser Stelle hervorheben. Zum ei-
nen der Besuch des MDR im Gib 
und Nimm Haus in Stadtilm. Darü-
ber wurde ein Beitrag im Fernsehen 
gezeigt. Dann der Besuch der mitt-
lerweile europaweit bekannten Hei-
demarie Schwermer, die Ihren Film 
ĂLiving on Moneyñ zeigte.  
Ebenso ein schöner Termin war die 
Eröffnung des Gib und Nimm Hau-
ses in Gehren. In einem knappen 
halben Jahr haben hier Gundula 
Fischer und Mario Lehmann in har-
ter Arbeit, auch Dank der Unterstüt-
zung des Vereines, etwas Tolles 
geleistet. 
 

An dieser Stelle möchte ich mich 
recht herzlich bei allen Unterstüt-
zern und Förderern des Vereines 
bedanken. Auch sie tragen zum 
Gesamterfolg des meridian e.V. bei. 
 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim 
Lesen des Kuriers und freue mich, 
Euch zahlreich zum Symposium 
begrüßen zu dürfen. 
 

Herzliche Grüße im Namen des 
Vereines, 

 
1.Vorsitzender meridian e.V. 
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Dethlef Losensky und Werner Müller 
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GRUßWORT DES LANDRATES KURIER XV/2011 
 
Grußwort des Landrats zum XI . Symposium des Meridian e. V. Elgersburg 

 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 

sehr geehrte Vereinsmitglieder ! 

 

So vielfältig wie Ihre Ziele und Aktivitäten sind, lässt sich Ihr Verein 

kaum einer Rubrik zuordnen. Sie nur als einen ĂVerein zur Fºrderung 

einer gesunden Lebensweiseñ zu sehen wird Ihnen wohl genauso  

wenig gerecht, wie sie lediglich als einen ĂKulturvereinñ zu betrachten. 

Sie leben bewusst diese Breite und bringen dies auch in Ihrem Ver-

einsnamen Ămeridianñ zum Ausdruck - verstanden sowohl als Begriff 

aus der Naturheilkunde für Energieströme im menschlichen Körper, 

wie auch als Symbol für die Verbindungslinien eines vielfältigen 

Netzwerks auf der Erde. 

 

Auch die Entwicklung Elgersburgs liegt Ihnen am Herzen. Sie hatten 

wesentlichen Anteil an der Entwicklung des Schlosses und an der Er-

richtung verschiedener Kneipp-Einrichtungen in der Umgebung der 

einstigen Kaltwasser-Heilanstalt. 

 

Mit Ihren seit vielen Jahren durchgef¿hrten ĂKerzenlichtgeschichtenñ konnten 

Sie mittlerweile eine Veranstaltungsreihe schaffen, deren Charakter gerade die Behandlung von viel-

fältigen Themen ist. Mit den ca. 30 Veranstaltungen wie beispielsweise Quellen-Pilz-und Kräuterwan-

derungen oder Vorträge und Seminare, tragen Sie aktiv zum kulturellen Leben der Region bei. Und 

nicht zuletzt sind die von Ihnen jährlich veranstalteten Gesundheitswochen zu nennen, die inzwischen 

schon einen deutschlandweit guten Ruf haben. 

 

In diesem Sinne arbeiten Sie nun schon 12 Jahre und sind aus dem geistig-kulturellen Leben des Krei-

ses nicht mehr wegzudenken. Zu diesem Jubiläum möchte Ihnen herzlich gratulieren! Und ich möchte 

meinen Respekt ausdrücken: In nur 3 Jahren konnten Sie Ihre Mitgliederzahl von 150 auf nun 290 

erhöhen. Dies können in der Regel nur gestandene Sportvereine ausweisen. Für einen Verein Ihrer 

Charakteristik ist das etwas sehr Bemerkenswertes! 

 

Besonders hervorheben möchte ich das seit sechs Jahren zum Meridian e. V. gehörende Gib & Nimm 

Haus in Stadtilm, sowie das in diesem Jahr errichtete Gib & Nimm Haus in Gehren. Die unentgeltliche 

Hilfe für vor allem kinderreiche Familien und sozial nicht so gut gestellte Menschen ist ein wichtiger 

Bestandteil Ihres Vereins. Die mittlerweile fasst 1000 Menschen, die das Gib & Nimm Haus im Monat 

besuchen, freuen sich über gut erhaltene Kleidung, Spielzeug, Bücher, Elektrogeräte, usw. die von 

Vereinsmitgliedern und Nicht- Vereinsmitgliedern bereitgestellt werden. 

 

Für Ihre künftige Arbeit wünsche ich Ihnen alles Gute und weiterhin gute Resonanz 

 

Dr. Benno Kaufhold 

Landrat des Ilm-Kreises 
 
 
 
 
 
 
 
 



Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.meridian-elgersburg.de 

UNSERE FÖRDERER  KURIER XV/2011 
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

 



Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.meridian-elgersburg.de 

PROGARMM SYMPOSIUM KURIER XV/2011 
 
 

Samstag 05.11.2011 

 

10:00 Uhr       Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden - Dethlef Losensky 

 

 

10:30 ï 12:00       (1) " Der umgeschulte Linkshänder oder der Knoten im Gehirn" ï             

                                     Claudia Kühn und Margitta Krell 

 

                              (2) ñSeelische Gesundheit durch Kommunikationñ ï Maria Sante 

 

 

13:30 ï 15:00      (3) ñPranaheilung und Farbtherapie sichtbar gemachtñ Teil 1ï Gerald Wawra und  

                                    Cornelia von Rhein 

 

                             (4) ñHerzheilung-Herzöffnungò - Daniela Wolf  

 

15:30 ï 17:00      (5) ĂPranaheilung und Farbtherapie sichtbar gemachtñ Teil 2 ï Gerald Wawra und 

                                    Cornelia von Rhein 

 

                             (6)  ĂEine Bilderreise durch die Nachbarrepublik ¥sterreichñ ï Dethlef Losensky 

 
 

17:15 ï 18:15       Meeting: Gäste treffen Referenten - Gemeinsame Zeit für Fragen und Antworten 

 

  

ab 19:45                (7)  Gemeinsame gesellige Abendveranstaltung im Tagungs-Raum  

                                    ĂDer Vorhangñ Kurztheaterst¿ck Andreas Kºnig, 

                                     Pianoeinlage mit Maria und Josepha Schiele, Satirisches von Dethlef Losensky 

                                     Gemeinsames Singen mit Werner Müller  u.a. 

 

Sonntag 06.11.2011  
 
09: 00 ï 10.15       (8)   ĂYoga und Meditationò ï Amal Gattas 
 

 
10:30 ï 12:00        (9)  ñVisuelle Diagnostikò ï Dagmar Jahn 

 

                         (10)  ĂGanzheitliche und wirksame Burnout-Hilfeñ ï Karla Pense 

  

 
13:30 ï 15:00       (11)  ĂPillen oder lieber Psychotherapieñ ï  Gottfried Sante 

 
                           (12)  ĂBlutegeltherapieñ ï Gabriele Gallasch 

 

 
15:30 ï 17:00       (13)  ñYogaò ï Ina Ehlert 

 
                           (14)  ñWªrme heilt, die Wirkung von Ferninfrarot -Strahlen 

                                          auf den menschlichen Organismusò ï Ingolf Klette 
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Der umgeschulte Linkshänder oder 
der Knoten im Gehirn 
 
Ă ...gib das schºne Hªndchen!ñ- Links-

händer in einer rechtshändigen Welt 

Heute werden wir zum Glück nicht mehr 

zum Schreiben mit rechts gezwungen. 

Doch viele Kinder schulen sich schon im 

Kindergartenalter durch Nachahmung und 

Anpassung selbst auf die rechte Hand um. 

Das hat oft enorme Auswirkungen auf die 

Lernfähigkeit und Persönlichkeitsentwick-

lung des Kindes und beeinflusst auch noch 

die Lebensqualität des Erwachsenen. So 

kann die Umschulung Ursache von Stot-

tern, Legasthenie, Lernschwäche, Wahr-

nehmungsstörungen oder tiefer Verunsi-

cherung sein. 

In meinem Vortrag möchte ich Antworten 

auf die Fragen geben, die Sie haben. 

Beispielsweise: Wie lässt sich Linkshän-

digkeit schon im Kindesalter erkennen? 

Worauf sollten Eltern linkshändiger Kinder 

achten? Was unterscheidet möglicherweise 

Links- und Rechtshänder? Ist das Schrei-

ben mit der rechten Hand nicht einfacher?  

Wann ist eine Rückschulung auf die linke 

Hand sinnvoll? 
 

Claudia Kühn  

Ich wurde schon im 

Kindergarten umge-

schult und benutze 

seit 9 Jahren wieder 

meine linke Hand 

zum Schreiben. 

Mehr als 15 Jahre 

beschäftige ich mich 

aktiv mit dem Thema Linkshändigkeit. In 

meiner Praxis berate ich Interessierte, be-

gleite Rückschulungen und unterstütze die 

Entscheidungsfindung für eine Rückschu-

lung. Vereinsmitglied 

 

Margitta Krell 
Ich bin umerzogene Linkshänderin, lang-

jährige Pädagogin für Kinder und Erwach-

sene, Naturpädagogin und ausgebildet in 

verschiedenen speziellen Gesundheitsfach-

bereichen. Außerdem bin ich eine For-

schende des Lebens und Mutter und 

Großmutter. Vereinsmitglied 

 
Seelische Gesundheit durch Kom-
munikation 
 
Nachdem über viele Jahrzehnte die Psy-

chologie behauptete, dass wir alle unent-

rinnbar in unseren Erlebnissen der Vergan-

genheit gefangen sind, melden sich heute 

junge Wissenschaftler zu Wort, die uns 

konstruktive Angebote zum Erreichen ei-

ner besseren Lebensqualität unterbreiten.  

Einen wichtigen Teil für unser gesamtes 

Leben deckt die Kommunikation ab, denn 

wir führen nicht nur tagtäglich Gespräche 

mit unseren Mitmenschen, sondern auch 

mit uns selbst. Ohne es zu bemerken, kön-

nen wir uns geradezu selbst "fertig" ma-

chen. Dieser Vortrag gibt einen Überblick 

über lohnende Kommunikationsstrategien 

und die eigenen Möglichkeiten Kommuni-

kation auf friedliche Art so zu lenken, dass 

unsere Gefühle, unser Denken und Sein 

sich entspannen können, um innerlich ein 

Gleichgewicht zu fühlen. 

 
 
Maria Sante 
 
geb. 1954, Heil-

praktikerin. Mein 

gesamtes Berufs-

leben habe ich mit 

Menschen gearbei-

tet und konnte 

immer wieder be-

obachten, wie 

wichtig eine stabile 

Stimmungslage für 

alle Lebensberei-

che ist. In den letzten 20 Jahren habe ich 

mich ausschließlich damit beschäftigt, was 

ein Mensch benötigt, um sich gut und auf-

gehoben in seinem Leben zu fühlen. 

Vereinsmitglied 
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Pranaheilung und Farblichttherapie 
sichtbar gemacht 
 

Im Rahmen einer Doppelveranstaltung 
werden folgende Themen vorgestellt. 
 
- individuelle Chakren- und Energie-
feldmessung von Teilnehmern der 
Veranstaltung, welche dies wün-
schen, vor und nach der Meditation 
bzw. der Farbharmonisierung 
- geführte Meditationen im Rahmen der 
Pranaheilung von Cornelia von Rhein 
- Farbtherapie zur Harmonisierung des 
Energiefeldes durch Gerald Wawra als 
Kurztherapie 
- Kurzauswertung der Messergebnisse 
mit Ausdruck zum Sonderpreis von 
8,00 ú. 
 

Gerald Wawra 
 

Psychologi-
scher Bera-
ter, Bioener-
getiker  
-Dipl.-Ing.-
Ökonom 
 
Sein Motto: 

ĂHilfe zur Selbsthilfeñ ï bei psychisch-
seelischen und körperlichen Be-
schwerden 
Seine Tätigkeit  ist darauf ausgerichtet, 
den Menschen Impulse, Anregungen 
und Anwendungen zu bieten, um in ihr 
seelisches und damit auch körperli-
ches Gleichgewicht zurückzufinden, ihr 
eigenes Potential zu entdecken und 
dies in ihr Leben zu integrieren. Dazu 
bietet er verschiedene Diagnose- und 
Therapiemöglichkeiten. Vereinsmitglied 

 
Cornelia von Rhein 
 
Jahrgang 1972, lebt in Erfurt und ist 
autorisierte Referentin/ Pranalehrerin 
sowie Übungsgruppenleiterin im Pranic 

Healing Zentrum 
des PRANA Ger-
many e.V. in Er-
furt. 
Vereinsmitglied 

 
 
 
 
 
 
ĂHerzheilung ï Herzºffnungñ mit 
gemeinsamer Meditation 
 
Was sind Mantren? Auf welche Weise 
wirken sie und wie kann sie Jeder für 
sich selbst heilend einsetzen? Mantren 
sind sehr kraftvolle Energieformeln, die 
in kurzer Zeit eine starke Veränderung 
Ihrer Lebensqualität bewirken können. 
Die Arbeit mit Mantren ist ein tiefer 
seelischer Reinigungsprozess, der 
Blockaden auflöst und zu Klarheit und 
Kraft führt. Daniela Wolf berichtet von 
den verschiedenen Mantra-Prozessen 
(Fünf Elemente-Mantren, Herzhei-
lungsmantren, Schutz vor negativen 
Energien...), erzählt von persönlichen 
Erfahrungen z.T. auch in Indien im 
Ashram und wird eine Herzheilungs-
meditation mit Ihnen durchführen. 
 
Daniela Wolf 
 
Handweberin, 
Geistige Heilerin 
und Reiseleiterin 
an indische Kraft-
orte. Im Jahr 2000 
Ausbildung in ĂSat 
Nam Rasayanñ, eine Heiltechnik aus 
dem Kundalini-Yoga 
Seit 2001 direkte Schülerin von Sri Sai 
Kaleshwara Swami/Südindien 
ĂF¿nf Elemente Prozessñ, ĂSiddhi Yoga 
Prozessñ, ĂShiva-Shakti-Prozessñ, 
ĂWomb-Prozess 
Einzelbehandlungen und Seminare 
. 
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Eine Bilderreise durch die Nachbar-
republik Österreich 

 
Die Bilderreise durch Österreich führt Sie 
an Plätze und Orte, welche ich in den letz-
ten fünf Jahren besucht habe. Der Vortrag 
wird thematisch aufgeteilt. Zu sehen sind 
weltbekannte Städte mit Ihren Sehens-
würdigkeiten unter anderem von Wien, 
Graz, Linz und Salzburg. Einen weiteren 
Schwerpunkt bilden Landschaftsaufnah-
men entlang der Donau, den Alpenraum 
und der südsteirischen Weinstraße. Abge-
schlossen wird die Bilderreise mit kunst-
vollen Aufnahmen von Baustellen, auf de-
nen ich gearbeitet habe. 
Begleitet wird die Bilderreise mit landesty-
pischer Musik und einer kleinen Weinver-
kostung. 
 

Dethlef Losensky 
 

Geb. 1967,  
Diplom-
Bauingenieur.  
Er ist Grün-
dungsmitglied 
und seit 1998 
Erster Vorsit-
zender des 
meridian e.V. 
 
Sein Hobby ist 
die Natur als 
Kraft- und Er-
holungsquelle 

sowie die menschliche Psyche. Er ließ 
sich zum Psychologischen Berater an der 
Paracelsus Schule in Erfurt ausbilden, 
Spezialisierung in Psychologischem Ma-
nagementtraining 

Vereinsmitglied 
 

Yoga und Meditation 
 

Beginnen Sie den zweiten Veranstaltungs-
tag mit einer geführten Meditation. 
Kundalini-Yoga ĂDie Leichtigkeit des 
Seinsñ 

Kundalini-Yoga ist ein Mix aus speziellen 
Körper-, Atem- und Entspannungsübun-
gen sowie Meditationen und dient der  
Gesunderhaltung und Harmonisierung des 
Körpers und der Emotionen. 
Die Fähigkeit, innere Ruhe in herausfor-
dernden Situationen zu bewahren, gelas-
sen und fokussiert trotz des Zeitdrucks zu 
bleiben, kreativ und flexibel auf Verände-
rungen zu reagieren, sind einige positive 
Wirkungen von Kundalini-Yoga. Des Wei-
teren wirkt es reinigend auf das Blut und 
fördert den Stoffwechsel, die Spannkraft 
des Körpers und seine Beweglichkeit. 
Muskeln, Rücken, Sehnen und Bänder 
werden gekräftigt und es vermittelt die 
Entspannung als Balance zum täglichen 
Leben. 

 
Amal Gattas ï Sahaj Kaur 
 

         
 
Dreijährige Ausbildung zur Kundalini-

Yogalehrerin und seit 2000 Yogalehrerin 

- Sat Nam Rasayan-Heilerin/Ausbilderin 

- a.Heilpraktikerin/Homöopathie 

Kinderyoga-Lehrerin 

- Jährliche Weiterbildungen in Deutsch-

land, Paris, Assisi, Indien, Amerika 

- Mitglied von 3HO-Deutschland-

Organisation der Kundalini-

Yogalehrer/innen Vereinsmitglied 

ĂWir brauchen keinen freien Willen, wir 
brauchen den freien Fluss unserer Ener-
gie, damit wir die Herausforderungen un-

seres Lebens meistern können.ñ 
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Visuelle Diagnostik 
 

Welche Hinweise, markante Charak-
termerkmale und gesundheitliche Dis-
positionen ( Veranlagungen ) kann ich 
mit dem diagnostischen Blick erfas-
sen? Mit Hilfe der Verfahren der Irisdi-
agnose, Antlitz-Diagnostik und der ge-
nauen Beobachtung aller spezifischen 
körperlichen Verhaltensweisen der 
Menschen erhalten wir Hinweise für 
eine frühe Diagnostik. 
Nach der theoretischen Einführung 
können Sie mit Hilfe der Referentin die 
Kenntnisse an sich oder anderen Teil-
nehmern überprüfen. 
 
 

Dagmar Jahn 
 
ist geprüfte Heilpraktikerin und besitzt 
jahrelange Erfahrungen sowohl in der 
Praxis als auch in der 
Dozententätigkeit an verschiedenen 
Schulen. Ihre Arbeitsgebiete umfassen 
im Einzelnen die Irisdiagnose, klassi-
sche Homöopathie, 
Fußfreflexzonenmassage, Lymphdrai-
nage, Phytotherapie und Bachblüten. 
Vereinsmitglied 

 
 
Ganzheitliche und wirksame  
Burnout Hilfe 
 
Für etwas brennen oder sinnverloren 
ausbrennen? Das Burnout-Syndrom ist 
ein  vielschichtiges, sehr ernst zu 
nehmendes Thema und ereilt beson-
ders die aktiven Menschen. Die Betrof-
fenen merken es selbst oft zuletzt. 
Was führt dazu, dass wir uns nicht 
mehr selbst regenerieren können und 
was hilft uns, das Lebensschiff wieder 
flott zu bekommen?  
 
 
 
 

Was hat Resilienz mit Burnout zutun 
und wieso hilft Lachyoga bei der Burn-
out-Therapie? Erfahren Sie das Wich-
tigste über die Entstehung von Burnout 
und lernen Sie ein paar wirksame 
Tricks kennen, die Sie leicht anwenden 
können, um Stress abzubauen und 
Burnout vorzubeugen. 
 
 
Karla Pense 
 

geboren 1956, 
Lach- & 
Resilienztrainerin, 
Burnout-Lotsin in 
Erfurt, freiberuf-
lich tätig seit 
2005,  
zertifiziert vom 
Europäischen Berufsverband für Lach-
yoga und Humortraining, ausbildungs-
berechtigtes Verbandsmitglied, geprüf-
te Burnout-Lotsin des Burnout-
Helpcenter Löwenstein, Entwicklung 
eigener Workshops für berufliche Fort-
bildung, Gesundheitsstärkung, Firmen-
schulungen, Leitung des Lachclubs 
Erfurt 
Vereinsmitglied 
www.lach-dich-stark.de 
 
         Die Telegrafenstange  

 
Vor sechzig Jahren legten wir als Kind die 
Wange,  
voll Staunen an die Telegrafensta n ge,  
erlauschten dort in dem Gesumm, Gesi n ge,  
so seltsam wunderfremde Dinge:  
 
Der Freude jauchzen und der Nöte fl ehen,  
die Tag  und Nacht um unsere Erde ziehen . 
 
Wir horchten bis die Klugen uns verlac h ten  
und uns zu der Erkenntnis brachten,  
dass das, was unser Herz erlauschte,  
als Ostwind in den Drähten rauschte.  
 
Seit jenem Tage stehen stumm und tot,  
die hohen Stangen an des Wege s Rand,  
der Freude jauchzen und der Ruf der Not  
rauscht unbelauscht in kalten Drä h ten übers 
Land.  
Werner Müller  

 



Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.meridian-elgersburg.de 

BILDER SYMPOSIUM 2010     KURIER XV/2011 
 
                                                                               

     
 

Lachtraining in Aktion       Yoga und Meditation  
 

                                                                                                                                                                        
 

gepflegte Freundschaften     schamanisches Heilen mit Ulli Göhring  
 
 

         
       

praktische Anwendung im Seminar        zufriedene Organisatoren 
ñdas morphokybernetische Feldò    
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12.10.2011 der 94. Geburtstag vom    Maria und Josepha Schiele auf der      
Ehrenmitglied  Lieselotte Schymura                 meridian  Weihnachtsfeier 

 
Heidemarie Schwermer zum 6. Jahrestag              Stand des meridian e.V.  zum Umwelt 
von Gib und Nimm in Stadtilm                             Markt in Arnstadt 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sommerfest im Körnbachtal Elgersburg  Gib und Nimm Eröffnung in Gehren 

 



Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.meridian-elgersburg.de 

UNSERE FÖRDERER  KURIER XV/2011 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 


